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Konstruktion einer Werkzeug-
Spannvorrichtung für die 
Fertigung von Kardierdraht 

Ausgangssituation 
Kardierdraht wird in der Textilindust-
rie zur Faserauflösung und  
-ausrichtung eingesetzt. Bei dessen 
Fertigung werden mithilfe von Mes-
ser und Matrize charakteristische 
Zähne herausgeschlagen. Wäh-
renddessen können Qualitätsde-
fekte wie Gratbildung und erhöhte 
Oberflächenrauheit entstehen. Ein 
Faktor zur Verbesserung der Pro-
zessstabilität, ist die wiederholbare, 
genaue Aufspannung der Matrize. 
Hierfür besteht Bedarf an einer indi-
viduellen, präzisen Lösung. 

Zielsetzung 
Ziel der Masterarbeit ist die Kon-
struktion einer Werkzeug-Spann-
vorrichtung für Hartmetall- und 
PKD-Matrizen in der Kardierdraht-
fertigung. Die Spannvorrichtung soll 
eine genaue und reproduzierbare 

Aufnahme der Matrize gewährleis-
ten sowie eine präzise Einstellung 
des Abstands zwischen Werkzeug 
und Matrize ermöglichen. Dies soll 
Qualitätsdefekte wie Gratbildung 
und Oberflächenrauheit am Kardier-
draht signifikant reduzieren. 

Anforderungsprofil 
Interesse an Konstruktion, Ferti-
gungstechnik und Präzisionsme-
chanik. Kenntnisse in CAD-Soft-
ware (z. B. Siemens NX, CATIA, 
SolidWorks oder ähnliche) sowie 
Grundlagenwissen in Stanztechnik 
und Fertigungsverfahren. Eigeniniti-
ative, strukturierte Arbeitsweise, Zu-
verlässigkeit und Engagement. 
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